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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC 1904 Nürnberg V : Post SV Nürnberg II 
Dienstag, 26.04.2022, 20:00 Uhr

Nestmeyer beendet mit seinem Sieg das Spiel

Im umdisponierten Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) traf die Mannschaft des SC 1904 Nürnberg V am vergangenen Dienstag im 10. Saisonspiel
auf die Mannschaft des Post SV Nürnberg II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:
4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Ralf
Nestmeyer. Garant für diesen Heimspielsieg waren Wolf und Herrmann und Nestmeyer, die in allen
Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der SC 1904
Nürnberg V dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Das Doppel zwischen Wolf / Herrmann und Seltsam / Reyzin endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Fünf Sätze
beharkten sich Schöppler / Heid und Wetzel / von Kobyletzki, bevor der Gast einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Obwohl Nestmeyer / Welsch fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklagen, kämpften sie sich gegen Wieland / Wen zurück ins Spiel und gewannen die Partie noch
im Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Die siegbringende Taktik fehlte wiederum am Nachbartisch Jörg Schöppler bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Seltsam von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu
holen. 11:9, 8:11, 5:11, 16:14, 15:13 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels als Michel Wolf
und Fabian Wetzel. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Beim Sieg von Wolfgang Herrmann gegen Gregor von Kobyletzki konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Mit 3:1 hatte Ralf Nestmeyer im Spiel gegen Slava Reyzin die Nase vorn.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2.
Nicht einen Satzgewinn überließ Johannes Welsch seinem Gegner Han Wen beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Simon Heid bei der unterm Strich deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Jan Wieland. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC 1904 Nürnberg V und
Post SV Nürnberg II. Einen Erfolg verpasste Jörg Schöppler beim 9:11, 11:3, 9:11, 10:12 gegen
Fabian Wetzel. Michel Wolf gelang es Wolfgang Seltsam zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Wolfgang
Herrmann und Slava Reyzin entschieden, das Wolfgang Herrmann letztendlich gewann. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Ralf Nestmeyer überzeugte im Match gegen Gregor von
Kobyletzki, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC 1904 Nürnberg V die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 15:5 bei 6 Saison-Siegen, einer Niederlage und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des Post SV Nürnberg II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:8. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.
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 Statistik:
 SC 1904 Nürnberg V

Doppel: Wolf / Herrmann 1:0, Schöppler / Heid 0:1, Nestmeyer / Welsch 1:0 
Einzel: J. Schöppler 0:2, M. Wolf 2:0, W. Herrmann 2:0, R. Nestmeyer 2:0, J. Welsch 1:0, S. Heid 0:
1 

 Post SV Nürnberg II
Doppel: Wetzel / von Kobyletzki 1:0, Seltsam / Reyzin 0:1, Wieland / Wen 0:1 
Einzel: F. Wetzel 1:1, W. Seltsam 1:1, S. Reyzin 0:2, G. Kobyletzki 0:2, J. Wieland 1:0, H. Wen 0:1


